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Gegen jede Krankheit ist ein Kraut gewachsen!

Was braucht der Mensch zu sterben, wenn Salbei in 
seinem Garten wächst?   Walafried Strabo

Zuerst das Wort

Dann die Pflanze

Zuletzt das Messer
Asklepios von Thessalien (vor etwa 3.000 Jahren)
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altmodisch

Aberglaube

überholt

unmodern

Esoterik

nicht wissenschaftlich

Dr. med. vet. Alexandra Nadig 3



Was ist Phytotherapie?

„Der Begriff Phytotherapie 
beschreibt die Vorbeugung und 
Behandlung von Krankheiten 
und Befindungsstörungen durch 
Pflanzen sowie Pflanzenteile wie 
Blatt, Blüte, Wurzel, Frucht oder 
Samen und deren 
Zubereitungen“

Lehrbuch der Phytotherapie, Volker Fintelmann/ 
Rudolf Fritz Weiss
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Die Pflanzenheilkunde umfasst heute

• Phytochemie: 

beschäftigt sich mit den Inhaltsstoffen der Pflanzen, 
identifiziert die chemische Zusammensetzung

• Phytopharmazie: 

beschäftigt sich mit der Droge, dem Ausgangsprodukt der 
Arznei

• Phytopharmakologie: 

beschäftigt sich mit der Wechselwirkung zwischen Arznei 
und Mensch/Tier

• Phytotherapie:

beschäftigt sich mit der Therapie

mit Phytotherapeutika
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Wieso Heilpflanzen fürs Tier?

• Verträglich

• Wirkungsvoll

• Ganzheitlicher Ansatz

• „im Großen und an das Ganze denken“ - Natur
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Wann Phytotherapie?

• als Begleittherapie

• als Einzeltherapie

• bei Befindlichkeitsstörungen

• zur Vorbeuge

• bei Pflanzenfressern

• als Möglichkeit für den Tierbesitzer Zuhause

• immer da wo das pflanzliche Präparat weniger Nebenwirkungen hat 
als das synthetische Medikament

• Austherapierte Fälle
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Begleittherapie
• schwere Erkrankungen (internistisch, chirurgisch…)

• Einfache Wunden / schwere Wunden / Wundheilstörungen /

• nach Operationen

• schwere internistische Erkrankungen

• Allergie

• Parasitosen

• Infektionen

• chronische Schmerztherapie

• Herzerkrankungen (frühzeitig und später begleitend)
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Einzeltherapie

Am Ende der Schulmedizin??   - nicht nur! 

• Leber

• Niere

• Wunden 

• leichte und beginnende Herzerkrankung

• Haut von innen heilen

• Immunmodulation

• einfache Infektionen (Atemtrakt, Harntrakt, Magen-Darm)

• Geriatrie

• Chronische Schmerztherapie

• Jungtiere

• Pflanzenfresser

• …………..
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Applikation beim 
Haustier
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Applikationsformen

• Heilpflanzentees
• frische Kräuter füttern
• Drogen füttern
• Frischpflanzenpresssäfte
• Tinkturen
• Tabletten
• ………….
• Salben, Cremes, Gele, Öle
• Wickel, Auflagen, Breiumschläge
• Bäder, Waschungen
• Kräuterkissen
• ………………
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Applikation beim Kleintier

• Trockenfutter im Tee einweichen (oft langsames Gewöhnen 
nötig)

• Haferflocken oder sonstiges untermischen

• mit ein wenig Brühe vermischen

• gemörserte Pflanzenteile drinnen lassen, ins Futter mischen

• mit Quark, Joghurt, Ziegenmilch…usw. mischen (nicht bei 
Flavonoidwirkung)

• als Getränk (besonders bei Kleinen Heimtieren problemlos 
möglich)

• Einflößen
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Applikation beim Kleintier

• standardisierte Phytotherapeutika aus der Apotheke – nicht rezeptpflichtig

• Humanpräparate

• Heel, Wala, Weleda

• Moderne Homöopathie (Niedrigpotenzen bis D3 oder D6)

• selber herstellen

• Nutraceuticals (Nahrungsergänzer!)

• Drogen aus der Apotheke selber mischen
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Tierartliche Unterschiede
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tierartliche Besonderheiten
• Kleine Heimtiere und Pflanzenfresser eher Problemlos

• Katze „Problempatient der Phytotherapie“

(fehlende Glukuronidierung, ätherische Öle, 
Akzeptanz…)

• Unverträglichkeiten

(wie z.B: Meerschweinchen, Pferd ≠ Gundermann; Hund 
≠ Zwiebel…)

• Genaue Kenntnis über Wirkstoffe

(Pflanzen sind nicht Nebenwirkungsfrei! Nicht jede 
Pflanze, von

der es heißt  sie sei Giftig, ist es wirklich.)
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Katze

Leber!
Fehlende Glucuronidierung
Fehlender Abbau von Phenolen
Einlagerung von Stoffen
Vergiftung
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Pflanzliche Wurmkur?
Die Sache mit den Würmern! ☺
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Pflanzlich Entwurmen

• Vorbeuge ist Besser !!

• gesunder Darm kann einen Wurmbefall selber regeln!

• wenn Wurmbefall massiv – Ursache suchen?

• Gesunder Darm? Gesundes Immunsystem?

• Ernährung?

• Belastende Parasitose mit Symptomen – BEHANDELN!!! – danach Darmaufbau!!
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Pflanzen gegen Würmer

Kokosflocken

Karotten

Knoblauch

Oregano

Thymian

Pfeffer

Walnussblätter

Beifuß

Petersiliensamen

Luzerne

Wermut

Strahlenlose Kamille
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Frühjahrskur für Hunde
Warum ein gesunder Darm, ein gesunder Organismus gefragt ist?
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Frühjahrskur für Hunde
Warum?

• „Blutreinigung“

• „Entschlackung“

• „Entgiftung“

• Darmsanierung

• Stoffwechselanregung

• Anregung des Immunsystems

• Parasitenprophylaxe
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Zecke

• Nicht prophylaktisch!

• Bei starker Neigung zu Zecken – evtl. anderes Problem?

• Wenn, dann erst pflanzliches Präparat versuchen

• Ein gesunder Darm, ein gesundes Tier neigt weniger zu Zecken!
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Repellent

• Wirkstoff der Parasit abschreckt, aber nicht tötet

• natürliche und synthetische Repellentien
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natürliche Repellentien

• Ätherische Öle

- Zitrone

- Eukalyptus

- Zitronelle

- Nelke

- Teebaum

- Lavendel

- Zeder

Wirken nur kurze Zeit und Parasit muss dran kommen
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natürliche Repellentien

• Neem

- Azadirachtin

- BogarCare Margosa

- Trifolio Neem Pro Sheep

- PlantaVet PlantaZid
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natürliche Repellentien

• Nelken

• Zedern

• Pelargonie

• Lamiaceae: Lavendel, Minzen, Salbei, Thymian 

• Myrtaceae: Eukalyptus, Tee-Baum

• Poaceae: Zitronengras, Palmarosa

• Alle schützen nur ca. 1 Stunde 

• Beste Wirkung als einzelnes Monoterpen: Geraniol (mehrere Stunden)

• Citriodiol (PMD) aus dem Destillationsrückstand (!) von Zitroneneukalyptus (Corymbia citriodora, Syn. Eucalyptus citriodora) wirkt 
mehrere Stunden (kein ätherisches Öl!)

• Vorsicht: ätherische Öle werden ebenfalls durch die Haut resorbiert!

• Eine Alternative:

• Erfahrungsberichte, dass feinst vermahlene Diatomeenerde eine insektizide Wirkung hat

• vermutlich durch Austrocknung der Tracheen, Immobilisierung der Beingelenke

• Vorteil: keine dermale Resorption durch Wirt

• für Katzen besser geeignet als ätherische Öle

• sehr gut im Staubbad der Hühner
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